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Herren Kreisliga A

TTF Obergrombach : TTC 95 Odenheim III 
Samstag, 29.10.2022, 15:00 Uhr

Wacker in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga A traf die TTF Obergrombach am Samstag, den 29. Oktober im 6.
Saisonspiel auf den TTC 95 Odenheim III. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 12:30 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Erstaunlich war,
dass die TTF Obergrombach diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Wacker / Henrich war für
Essig / Reich schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final
wirklich nichts zu holen. Degen / Trunz hatten am Nachbartisch gegen Scheuring / Fritzler bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Neuberth / Löffel konnten im Spiel gegen Scheuring /
Frenzl dagegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen.
Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Lange dagegenhalten konnte Sebastian Essig
beim 2:3 gegen Ralf Wacker. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor
Essig dennoch im 5. Satz. Das war nichts für schwache Nerven. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Wacker mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. 2
Sätze lang fand Thorsten Degen gegen Nico Scheuring keine Mittel, bevor er sich umstellte und das
Spiel wenig später doch noch mit 3:2 gewann. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst
nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Degen beendet wurde. Beim Stand von 2:3 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Keinen Punkt beisteuern konnte Frank
Neuberth im Spiel gegen Manuel Henrich, das 0:3 verloren ging. Axel Reich hatte anschließend
gegen Thorsten Scheuring beim 9:11, 7:11, 10:12 wenig zu bestellen. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Marc Löffel das Match mit 1:3 gegen Mirko Frenzl abgab und eine Niederlage
kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Dominik Trunz gegen Maxim Fritzler, eine Niederlage, die man vor dem
Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:7. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Sebastian Essig bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Nico Scheuring. Thorsten Degen versäumte es
anschließend mit einem 1:3 gegen Ralf Wacker, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diese Niederlage hat die TTF Obergrombach in der Saison nun 2 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 16.11.2022
gegen den TSV Graben-Neudorf bevor. Für den TTC 95 Odenheim III steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TV Kirrlach II am 18.11.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 10:2 geht.

 Statistik:
 TTF Obergrombach

Doppel: Essig / Reich 0:1, Degen / Trunz 0:1, Neuberth / Löffel 1:0 
Einzel: S. Essig 0:2, T. Degen 1:1, F. Neuberth 0:1, A. Reich 0:1, M. Löffel 0:1, D. Trunz 0:1 

 TTC 95 Odenheim III
Doppel: Scheuring / Fritzler 1:0, Wacker / Henrich 1:0, Scheuring / Frenzl 0:1 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 29.10.2022 (22:24) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Einzel: N. Scheuring 1:1, R. Wacker 2:0, T. Scheuring 1:0, M. Henrich 1:0, M. Fritzler 1:0, M. Frenzl
1:0


